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6. Badische Implantologietage 
Editorial

Sehr geehrte Damen und Herren,

inzwischen werden in Deutschland jährlich ca. 
1 Million Implantate inseriert. Obwohl die Im- 
plantologie auf eine für den medizinischen 
Bereich überdurchschnittliche Erfolgsquote von 
mehr als 90 Prozent verweisen kann, heißt das 
nicht, dass Implantate nicht kurz- und langfristig 
verloren gehen können. Gründe hierfür gibt es 
viele. Sie reichen von unzureichender Compli-

ance seitens des Patienten, über handwerkliche Fehler des Zahnarztes 
(Chirurgie und Prothetik) bis hin zu Erkrankungen in der Mundhöhle 
(z. B. Periimplantitis) oder auch systemische Erkrankungen. Gleichzeitig 
wächst angesichts der wachsenden Zahl von gesetzten Implantaten 
sowie ihrer steigenden Liegezeit das Verlustrisiko sowohl relativ als auch 
absolut. Im Rahmen unserer Tagung soll es daher darum gehen, wie 
Fehler und Risiken vermieden werden können und auch langfristig die 
Stabilität implantologischer Versorgungen gesichert werden kann. 	
Da es sich hier um Fragestellungen aus dem Alltag nicht nur implanto-
logisch tätiger Zahnarztpraxen handelt, denke ich, dass unser spannen-
des und „spannungsreiches“ Programm auch diesmal wieder für alle 
Zahnärzte von Interesse sein dürfte, und möchte Sie daher recht herz-
lich zu den am 2. und 3. Dezember 2016 bereits zum 6. Mal stattfinden-
den Badischen Implantologietagen einladen.	  
In diesem Jahr steht die Tagung, wie eingangs angedeutet, unter dem 
Leitthema: Wann gehen Implantate verloren? – Implantologie im Span-
nungsfeld von Erfolg und Misserfolg. Experten von Universitäten und aus 
der Praxis werden in diesem Kontext über ihre Erfahrungen berichten 
und mit den Teilnehmern deren praktische Umsetzung diskutieren.	
Im Rahmen des Pre-Congress Programms am Freitagnachmittag kön-
nen Sie entweder an der Live-OP in der Praxis Bucher teilnehmen oder 
Sie besuchen das MIS Pre-Congress Symposium bzw. alternativ eines 
der angebotenen Seminare zu Themen wie Endodontie, Biologische 
Zahnheilkunde oder Praxismanagement. Als begleitendes Programm 
für das Praxisteam gibt es das neue 2-tägige Hygieneseminar mit Iris 
Wälter-Bergob sowie ein QM-Seminar mit Christoph Jäger. 		
Das Referententeam wird so ein sehr anspruchsvolles wissenschaftli-
ches Programm rund um aktuelle Fragestellungen der Implantologie 
bieten, und wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir Sie am 
2. Adventswochenende in Baden-Baden begrüßen könnten.

 
Jürgen Isbaner 
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis, 
Chefredakteur Implantologie Journal, 
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG
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LIVE-OP

14.30 – 18.30 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher/Baden-Baden 
	 Customized Bone Regeneration mit dem Yxoss  
	 CBR®-Mesh: Eine Bestandsaufnahme nach 20  
	 Monaten Praxiserfahrung (anschl. Get-together) 
 
	 Live-OP 	1: Einsetzen eines CBR®-Titan-Meshs 
	 Live-OP 	2: Entferung eines Yxoss CBR®-Titan- 
	 Meshs mit gleichzeitiger Implantation

Gebühr: 75,– € zzgl. MwSt. 

 

Die Live-OP findet in der IOK – Praxis für Implantologie, Oralchirurgie 
und Kiefer- und Gesichtschirurgie, Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher statt. 
Lichtentaler Straße 13, 76530 Baden-Baden 
www.kiefer-gesichtschirurgie.info 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular. Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
Mit freundlicher Unterstützung von 
 
 
 
 
 
PRE-CONGRESS SYMPOSIUM

14.00 – 18.00 Uhr	 Dr. Mathias Plöger/Detmold 
	 Die Vorteile der digitalen Planung von aug- 
	 mentativen Maßnahmen bei komplexen Fällen 
	  
	 Christian Hebbecker/Berlin 
	 Das MGuide-Verfahren in der dentalen Implantation.  
	 Backward Planning, Navigation, Implantation 
	 (Inhalt siehe S. 12) 
 
 
PRE-CONGRESS SEMINARE

14.00 – 18.00 Uhr	 Seminar  (Inhalt siehe S. 13) 
	 Erfolgreiches Personalmanagement		
 
14.00 – 18.00 Uhr	 Seminar  (Inhalt siehe S. 14) 
	 Spezialistenkurs – Biologische Zahnheilkunde 
 
14.00 – 18.00 Uhr	 Seminar  (Inhalt siehe S. 15) 
	 Endodontie praxisnah – Basiskurs		
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Freitag, 2. Dezember 2016
Pre-Congress



Samstag, 3. Dezember 2016
Hauptkongress

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/MODERATION  
Priv.-Doz. Dr. Dr. Ronald Bucher/Baden-Baden 
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Eröffnung 
 
09.05 – 09.50 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Implantate bei kompromittierten Patienten 
	 (Antiresorptiva, Strahlentherapie, Diabetes, 
	 Cortisonlangzeittherapie) 
 
09.50 – 10.50 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
	 Periimplantitistherapie 2.0:  
	 Wo stehen wir heute? 
 
10.50 – 11.00 Uhr	 Diskussion 
 
11.00 – 11.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.30 – 12.00 Uhr	 Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg 
	 Frühe und späte Misserfolge: Chirurgische  
	 Risiken und Einflüsse der prothetischen  
	 Versorgung 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Dr. Muzafar Bajwa, M.Sc./Frankfurt a. M. 
	 Konservative Augmentation & Implantation –  
	 vom Praktiker für den Praktiker

12.30 – 13.00 Uhr	 Dr. Marcus Seiler/Filderstadt 
	 Langzeiterfahrungen mit der „Customized  
	 Bone Regeneration CBR“ 
 
13.00 – 13.15 Uhr	 Diskussion 
 
13.15 – 14.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
14.15 – 14.45 Uhr	 Matthias Mergner, M.Sc./Bayreuth 
	 Licht als Werkzeug zum Erfolg – 		
	 Laser in der Implantologie 
 
14.45 – 15.15 Uhr	 Dr. Tomas Lang/Essen 
	 Endodontie versus Implantologie – 		
	 Entscheidungsfindung für die tägliche Praxis 
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15.15 – 15.45 Uhr	 Dr. Mathias Plöger/Detmold 
	 Allogene Knochenblockaugmentation bei 
	 Parodontitispatienten 
 
15.45 – 16.00 Uhr	 Diskussion 
 
16.00 – 16.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
16.30 – 17.00 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Dr. Günter Uhr/Leipzig 
	 Implantat-Osseointegration aus biologischer  
	 Sicht 
 
17.00 – 17.25 Uhr	 Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover 
	 Aktuelle Entwicklungen im Marketing. 
	 Wie werben erfolgreiche Kollegen heute?

17.25 – 17.30 Uhr	 Abschlussdiskussion 
 
 
 
ab 09.00 Uhr	 Teilnahmemöglichkeit am:  
	 Seminar  (Inhalt siehe S. 16) 
	 Masterclass – Biologische Zahnheilkunde 
 
	 Seminar  (Inhalt siehe S. 17) 
	 Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs 
	 Kursformat mit SAF 
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Die Teilnehmer am Seminar  sind nach dem Kurs berechtigt, die Vorträge (Hauptkongress) zu 
besuchen.

über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme (Kunststoff- 
Implantate, Kurz- und Mini-Implantate) I Knochenersatzmaterialien I 
Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Navigations-
systeme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I Fachgesellschaften und 
Berufsverbände

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 2016  
kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie



Freitag, 2. und Samstag, 3. Dezember 2016
Programm Helferinnen
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SEMINAR A	   
Weiterbildung und Qualifizierung Hygienebeauftragte(r) für die Zahn-
arztpraxis	  
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis	  
Iris Wälter-Bergob/Meschede	  
 
 
Freitag, 2. Dezember 2016: 	 12.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	
Samstag, 3. Dezember 2016: 	09.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	
 
Viele KZVen fordern inzwischen einen 20-Stunden-Kurs mit einem  
entsprechenden praktischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. Aus 
diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat für 2016 noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. Der aktuelle 20-Stunden- 
Kurs bietet den Teilnehmenden jetzt einen idealen Zugang zum neuesten 
Stand des Wissens und der Technik auf dem Gebiet der Praxishygiene, 
in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Verhaltensweisen 
entsprechend der neuen Verordnung über die Hygiene und Infektions-
prävention in medizinischen Einrichtungen vermittelt werden. Ein  
besonderes Highlight ist in diesem Zusammenhang der Einsatz des 
DIOS HygieneMobils, wodurch eine besonders praxisnahe Ausbildung 
ermöglicht wird. 
Nach Absolvierung des Lehrgangs zum/zur Hygienebeauftragten für  
die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der Lage sein, die 
Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung 
von nosokomialen Infektionen zu verbessern.

Kursinhalte
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakterio-
logie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauf-
tragten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Abfall und Entsorgung | Instrumen-
tenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von  
Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des Auf
bereitungsraumes | Händedesinfektion | Anforderungen an den Betrieb 
von Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Erstellen von  
Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur Aufbereitung | Aufbereitung  
von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO 2012 | Medizinproduktegesetz 
(MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) | Desinfek-
tionspläne | Funktion und Aufbewahrung hygienerelevanter medizinisch- 
technischer Geräte und Instrumente/Gerätebuch
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Seminar mit praktischen Übungen 
und dem DIOS HygieneMobil!

Schwerpunkte der Aufbereitung
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, Zer-
legen) | Reinigung/Desinfektion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf 
Sauberkeit und Unversehrtheit | Pflege und Instandsetzung | Funktions-
prüfung | Verpackung und Sterilisation | Kennzeichnung | Umgang mit 
Sterilgut und Sterilgutlagerung

	 Personalschulung inklusive praktischer Übungen 
	 DIOS HygieneMobil 
	 DAC, RDG, Sichtkontrolle per EDV, div. Tests und die Unter- 
	 stützungsmöglichkeiten der Arbeit durch EDV-elektronische  
	 Dokumentation 
	 METASYS 
	 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, Absaugung  
	 und Entsorgung dental, Hygienepläne 
	 hawo 
	 Unterschiedliche Siegelgeräte und die dazugehörigen Tests 
	 (Seal Check, Tintentest, Peel Test), Validierung 
	 W&H 
	 Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3 | Sterilisationsprozess  
	 mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick) | Validierung 
	 IWB Consulting 
	 Manuelle Aufbereitung | Händedesinfektion | Einteilung der  
	 Medizinprodukte in die Risikogruppen

Abschluss 
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test | Online-Prüfung 
(Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.) 
Zertifikat nach bestandener Online-Prüfung

inklusive umfassendem Kursskript

Dieser Kurs wird unterstützt durch
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          » Überzeugende Ästhetik, 
              perfekte Funktion «

Es lohnt sich für Sie, wirklich.
Herausragende ästhetische Langzeitergebnisse. Das einzigartige 
hochkomplexe Mikro-Makro Gewinde fördert die dauerhafte Anlage-
rung von Knochenzellen und garantiert hohe Primärstabilität. 

Hohe  Sicherheit „Made in Germany“ durch ein perfektes chirur-
gisches Protokoll und die hochpräzise konische Implantat-Aufbau 
Verbindung. Nur eine Anschlussgeometrie bei 4 unterschiedlichen 
Implantatdurchmessern vereinfacht zudem das Arbeiten.

Optimierung Ihrer Wettbewerbsfähigkeit.  Unsere Preise sind scharf 
kalkuliert. So erhöhen Sie Ihre Liquidität. 

Willkommen bei Medentika.

MICROCONE®

Instradent GmbH     
Hammweg  8     
76549 Hügelsheim  

www.instradent.de

®
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Samstag, 3. Dezember 2016
Programm Helferinnen

SEMINAR B
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen	  
 
09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
Qualitätsmanagement kann so einfach sein! Diese Ausbildung ist konzi-
piert worden für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben 
oder kurz davorstehen. Damit eine Einführung aber auch für die Weiter-
entwicklung Erfolg bringen kann, wird eine fachlich ausgebildete Qua
litätsmanagement-Beauftragte benötigt. In zahlreichen interessanten 
Workshops erlernen die Teilnehmer die Grundelemente eines einfachen, 
schlanken und verständlichen QM-Systems. 	  
 
Kursinhalte	  
QM-Grundwissen | Grundlagen der QM-Dokumentation | Änderungen 
der QM-Richtlinie vom 7.4.2014 | Verantwortung und Organisation |  
Haftungsentlastung durch wichtige Mitarbeiterbelehrungen | Wissens-
abfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test | inklusive 
umfassendem Kursskript	  
 
 
 
SEMINAR C 	  
Professionelles Online-Marketing für Ihre Praxis	 
Grundlagen und mehr	  
Christoph Sander/Berlin	  
	  
09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)	  
 
Wer für seine Praxis wirbt, kommt ohne Online-Marketing nicht mehr 
aus. Teilweise bis zu 70 Prozent der Neupatienten finden ihre neue Pra-
xis über das Internet. Doch wie funktioniert Online-Marketing eigentlich? 
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie mit den passenden Maßnahmen 
mehr Neupatienten generieren. Sie erfahren unter anderem, warum 
Google so bedeutend ist und an welchen Knöpfen Sie drehen müssen, 
um Ihr Online-Marketing weiter zu optimieren und mehr Neupatienten 
zu gewinnen.	  
 
Kursinhalte	  
Wie arbeitet Google? | Welche Bedeutung hat Google für die Patien-
ten-Akquisition? | Wie funktioniert Werbung auf Google? | Was bedeutet 
Ranking und wie arbeiten die Suchmaschinen? | Wie kann ich mein 
Ranking verbessern (SEO)? | Was bedeuten On-Page und Off-Page-Op-
timierung? | Welche Bedeutung hat Bewertungsmanagement? | Warum 
macht jetzt Facebook Sinn? | Was können Sie jetzt konkret tun?



MIS Pre-Congress Symposium  
inkl. Hands-on 
Dr. Mathias Plöger/Detmold 
�Christian Hebbecker/Berlin 

 
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)	  
 
Zusammenfassung	  
Mittels innovativer Planungssoftware, basierend auf 3-D bildgebenden 
Informationen, können in der modernen Implantologie diese auch für 
verschiedene augmentative Techniken genutzt werden.	  
 
Dr. Mathias Plöger ist als erfahrener Fachreferent spezialisiert auf das 
Thema allogene Knochenblöcke und digitale Planung. Gemeinsam mit 
MGuide-Spezialisten Christian Hebbecker präsentiert Dr. Plöger, wie diese 
Knochenblöcke virtuell geplant, CAD/CAM vorgefertigt, in der Operation 
angewendet sowie durch das MIS MGuide-Verfahren entsprechend  
positioniert werden. Hierzu wird anhand des V3 Implantates verdeutlicht, 
welche Vorteile das neuste MIS-Produkt bei komplexe Fällen bietet.	
 
Im anschließenden Hands-on-Workshop können die gezeigten Techni-
ken an Kunststoffmodellen nachvollzogen werden.	  
 
Kursinhalte	  
Dr. Mathias Plöger:	  
Die Vorteile der digitalen Planung von augmentativen Maßnahmen bei 	
komplexen Fällen	  
Christian Hebbecker:	  
Das MGuide Verfahren in der dentalen Implantation. 	  
Backward Planning, Navigation, Implantation	  
 
Hands-on	  
 
 
 

 
Kursgebühr 
Die Teilnahme am Pre-Congress Symposium ist kostenfrei!		
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

Freitag, 2. Dezember 2016
Pre-Congress Symposium
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Freitag, 2. Dezember 2016
Seminar  | Pre-Congress

Erfolgreiches Personalmanagement 
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover 
Prof. Dr. Leena Pundt/Bremen	

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)	  
 
Zusammenfassung	  
Vor zehn Jahren kamen teilweise 100 Bewerbungen auf eine Stellen
anzeige. Heute ist der Praxisinhaber froh, wenn sich überhaupt eine 
Zahnarzthelferin bewirbt. In der gesamten deutschen Arbeitswelt und 
eben auch in Zahnarztpraxen wird ein Thema die nächsten 20 Jahre 
beherrschen: Personalmangel. Das stellt die Praxisleitung vor ganz neue 
Aufgaben: Wie suche und finde ich gute Mitarbeiter? Was muss ich 
bieten? Welche Anforderungen gibt es an mein Führungsverhalten? 
Welche Rolle spielt die Kommunikation in der Praxis bei der Gewinnung 
von Personal? 	  
In dem Seminar werden verschiedene Themen aus diesem Problemfeld 
diskutiert. Praxisinhaber erfahren, wie sie geeignete Mitarbeiter für die 
Praxis gewinnen und die neuen Herausforderungen an ihre Führungs-
rolle bewältigen können. Außerdem werden Anforderungen von jungen 
Menschen an den modernen Arbeitsplatz in der Praxis diskutiert und 
Lösungsansätze vorgestellt. Und auch der Praxisalltag kommt nicht zu 
kurz: Welchen Nutzen bringen neue Führungssysteme, und wie geht die 
Praxisleitung mit Konflikten in der Praxis um? Stellen Sie Ihre Praxis 
zukunftssicher auf: mit einem modernen, engagierten und erfolgsorien-
tierten Team.

Kursinhalte 
|	 Viel mehr als Work-Life-Balance – Moderne Arbeitsplatzwünsche 
|	 „Da will ich hin!“ – Traumjob Praxis: Arbeitgebermarketing für Zahn-	
	 arztpraxen 
|	 Schöne neue Arbeitswelt – Die veränderte Rolle von Führung in Zahn- 	
	 arztpraxen 
|	 Ohne Kommunikation läuft nichts – erfolgreiches Konfliktmanagement 	
	 für Praxen

Kursgebühr	  
Kursgebühr (inkl. DVD)			              195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale			              35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.	  
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



Freitag, 2. Dezember 2016
Seminar  | Pre-Congress
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Spezialistenkurs – Biologische Zahnheilkunde	
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs)	
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen	  
 
 

 
 
14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)	  
 
Zusammenfassung	  
Zähne sind genau wie Leber, Magen oder Darm ebenfalls Organe mit 
eigener Blut- und Nerv-Versorgung, und wenn man es genau nimmt, 
sogar ein Hirn-Nerv. Sie sind das Organ, das dem Gehirn anatomisch am 
nächsten ist. Routinemäßig werden in diesem sensiblen Gebiet unter-
schiedlichste, teilweise hochgiftige Materialien unter dem „Deckmantel“ 
der handwerklichen Langlebigkeit eingebaut – mit oftmals schwerwie-
genden Folgen für den ganzen Organismus. Im Kurs werden die Grund-
lagen der Biologischen Zahnmedizin und ihre Bedeutung für die tägliche 
Praxis vermittelt. Anhand von konkreten Patientenbeispielen werden Di-
agnostik- und Therapieoptionen aufgezeigt. Der Kurs ist als kombinierter 
Theorie- und Demonstrationskurs angelegt. Das heißt, dass neben der 
theoretischen Vermittlung die besprochenen Techniken demonstriert 
bzw. mittels klinischem Video als Großbildübertragung gezeigt werden. 
Die Behandlungskonzepte wurden für eine DVD zusammengestellt, die 
jeder Teilnehmer in der Kursgebühr inkludiert erhält.	  
 
Kursinhalte	  
|	 Der Mund als Spiegel für die Gesundheit – der Zusammenhang von  
	 chronisch-systemischen Erkrankungen und Erkrankung der Mundhöhle	
|	 Naturwissenschaftliche Grundlagen	  
|	 NICO (Neuralgie Induzierende Cavitätenbildende Osteonekrose): 	
	 Was sind neuromodulative Trigger?/Diagnostik	  
|	 Metalle: Immunologie vs. Toxikologie	  
|	 Wurzelbehandlung aus biologischer Sicht – mechanische, 	
	 immunologische und toxikologische Grundlagen

 
 
Kursgebühr	  
Kursgebühr (inkl. DVD)			              195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale			              35,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.	  
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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Freitag, 2. Dezember 2016
Seminar  | Pre-Congress

Endodontie praxisnah – Basiskurs		
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs) 
Dr. Tomas Lang/Essen

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)

Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte den 
Spagat zwischen zeitlich vertretbarem Behandlungsaufwand und Vor-
hersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. Eine Behandlung eines oberen 
ersten Molaren mit vier Kanälen und eines Eckzahnes wird auf der DVD 
zum Kurs Schritt für Schritt klinisch demonstriert. Als Wurzelfülltechnik 
wird in diesem Kursabschnitt die warme vertikale Kompaktion mit kon-
fektionierten Masterpoints abgehandelt. 	  
 
Kursinhalte	  
Grundlagen Teil 1	   
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? | Wo liegt der 4. Kanal bei 
oberen und unteren Molaren? | Welche Medikamente setze ich wann 
und warum an? | Welcher Sitzungsabstand ist bei welcher Diagnose 
ideal (Workflow)? | Wie vermeide ich Zwischensitzungen aufgrund 
postoperativer Beschwerden? 	  
Aufbereitung Teil 1 	  
Gleitpfadpräparation: manuell vs. maschinell | Wie messe ich die Auf
bereitungslänge präzise? | Welche Spüllösungen benutze ich wann und 
warum? | Wie bereite ich sicher bis zum Terminus auf? | Wie ermittle ich 
die nötige Aufbereitungsgröße einfach? | Wie vermeide ich Frakturen 
von maschinellen Aufbereitungsinstrumenten? |  Welche Fälle sind in der 
Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum Endodontologen 
überwiesen werden?	  
Wurzelkanalfüllung Teil 1 	  
Vertikale thermoplastische Obturation mit konfektioniertem Masterpoint | 
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen | Vermeidung von postope-
rativen Beschwerden bei Patienten | Verschluss der Zugangskavität und 
der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher 	  
Live-Demonstrationen und klinische Videopräsentationen	  
 
Kursgebühr	  
Kursgebühr (inkl. DVD)			              250,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale			              49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt- 
kongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.	  
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



Samstag, 3. Dezember 2016
Seminar  
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Masterclass – Biologische Zahnheilkunde	  
(Theorie und Live-Demonstration)	  
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen	  
 
 

 
 
09.00 – 15.00 Uhr (inkl. Pausen)	  
 
Zusammenfassung	  
Die Masterclass – Biologische Zahnheilkunde baut unmittelbar auf das 
Grundlagenseminar und den Spezialistenkurs auf. Da hier aufgrund der 
hauptsächlichen praktischen Ausrichtung die Vermittlung von theore
tischen Grundlagen nicht vorgesehen ist, kann der Kurs nur gebucht 
werden, wenn zuvor eine Teilnahme am Spezialistenkurs „Biologische 
Zahnheilkunde von A–Z“ erfolgt ist.	 
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Intensität der Wissensvermittlung, 
der praktischen Ausrichtung und der Arbeit am Patienten auf 10 Teil
nehmer begrenzt.	  
 
Der Nutzen für Sie ist bei diesem Seminar am größten, wenn Sie eigene 
Fälle zur Planung nach biologischen Kriterien, am besten OPG und/oder 
DVT, zum Seminar mitbringen. Bitte bringen Sie auch ein eigenes OPG 
mit. Anhand des eigenen Falls lernt man am besten!	  
 
Kursinhalte	  
|	 Biologische Zahnheilkunde in der Praxis: Störfelddiagnostik und 	
	 Planung am Befund der Kursteilnehmer oder an mitgebrachten 	
	 Patientenfällen	  
|	 Neuraltherapie: Wie funktioniert die simulierte Extraktion?		
|	 Chirurgiekonzepte und Techniken	  
|	 Root2Disease: Keramikimplantat vs. Endozahn	  
|	 Bone Healing Protokoll nach Dr. Nischwitz – optimale perioperative 	
	 Nährstoffversorgung für maximale Knochenregeneration	  
|	 Individuelles Ernährungsdesign – die wichtigsten Ernährungsgrund-	
	 lagen für optimale Gesundheit und Entgiftung	 
|	 Detox 101 – Wie kann man den Körper entgiften? Die effektivsten 	
	 Methoden im Überblick

Kursgebühr	  
Kursgebühr 		  590,– € zzgl. MwSt. 
In der Kursgebühr enthalten sind Getränke und Pausenversorgung während des Kurses. 

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular
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Samstag, 3. Dezember 2016
Seminar 

Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs 
Kursformat mit SAF 
(Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs) 
Dr. Tomas Lang/Essen

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause)

Zusammenfassung
In diesem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufbereitungs- 
und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File (SAF) demons- 
triert. Hierbei wird auf das Thema der Revisionsbehandlung eingegan-
gen. Eine komplexe Revisionsbehandlung wird auf der DVD zum Kurs 
Schritt für Schritt klinisch demonstriert. Als Wurzelfülltechnik wird in die-
sem Kursabschnitt die warme vertikale Kompaktion in einer Modifikation 
für die Wurzelfüllung irregulärer Wurzelkanäle beschrieben (vollindivi
dueller Masterpoint). 	  

Kursinhalte
Grundlagen Teil 2	  
Wo liegen anatomische Tücken (5. Kanal bei Molaren, 3. Kanal bei Prä-
molaren, 2. Kanal bei Front- und Eckzähnen)? | Bei welchen anatomischen 
Gegebenheiten stoßen rotierende Feilen an ihre Grenzen und wie gehe 
ich dann vor? | Vermeidung von Verblockung von Kanalstrukturen durch 
verpressen von Debris | Wie messe ich die Länge auf 0,25 mm präzise? |  
Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum?	  
 
Wurzelkanalfüllung Teil 2	  
Vertikale thermoplastische Obturation | Voll individualisierter Master-
point | Wurzelkanalfüllung des Hauptkanals, der Seitenkanäle, der Aus-
sackungen (Rezessus) und der Verbindungshälse (Isthmen)  	    
Live-Demonstrationen und klinische Videopräsentationen 	  
 
 

Kursgebühr
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer mit Basiskurs	 190,– € zzgl. MwSt. 
Kursgebühr (inkl. DVD) Teilnehmer ohne Basiskurs	 250,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale	 49,– € zzgl. MwSt. 
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



Guiding Oral Rehabilitation

Sunstar Deutschland GmbH
Aiterfeld 1 · 79677 Schönau · Germany 

Fon: +49 7673 885 10855 · Fax: +49 7673 885 10844
service@de.sunstar.com · www.guidor.com

easy-graft
CRYSTAL

easy-graft
CLASSIC

calc-i-oss 
CLASSIC

matrix-barrierPerio-Implant
Diagnostic Test

Besuchen Sie unseren Vortrag 

mit Dr. Bajwa zum Thema 

„Konservative Augmentation & Implantation –

vom Praktiker für den Praktiker“



HAUPTKONGRESS 
Samstag, 3. Dezember 2016 
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 30.06.2016)	 150,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt	 175,– € zzgl. MwSt. 

Assistenten (mit Nachweis)	 99,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 59,– € zzgl. MwSt. 
 

HELFERINNEN 
Seminar A – Hygiene (Freitag und Samstag) 
Zahnarzt	 250,– € zzgl. MwSt. 

Helferin	 199,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)	 398,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*	 98,– € zzgl. MwSt. 
 

Seminar B – QMB (Samstag)	 99,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 49,– € zzgl. MwSt.
 

Seminar C – Online-Marketing (Samstag)	 99,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 49,– € zzgl. MwSt.
 

SEMINARE Freitag, 2. Dezember 2016  
Live-OP	 75,– € zzgl. MwSt. 

Seminar  und  (pro Seminar)	 195,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 35,– € zzgl. MwSt. 
 

Seminar  Endodontie – Basiskurs	 250,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 49,– € zzgl. MwSt. 
 
Bei der Teilnahme an den Seminaren reduziert sich die Kongressgebühr für den Hauptkongress 
(Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.	  
 

SEMINARE Samstag, 3. Dezember 2016	  
Seminar  Biologische ZHK – Masterclass 	 590,– € zzgl. MwSt. 
 

Seminar  Endodontie – Fortgeschrittenenkurs	  
Kursgebühr (Teilnehmer mit Basiskurs)	 190,– € zzgl. MwSt. 

Kursgebühr (Teilnehmer ohne Basiskurs)	 250,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	 49,– € zzgl. MwSt. 
 
* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für  
	 jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.	  
 
 
 
 
 

VERANSTALTER/ANMELDUNG 	  
OEMUS MEDIA AG	  
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig	  
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290	  
event@oemus-media.de, www.oemus.com

Organisatorisches
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Online-Anmeldung unter: www.badische-implantologietage.de



Organisatorisches
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VERANSTALTUNGSORT

	 Kongresshaus Baden-Baden 
	 Augustaplatz 10 
	 76530 Baden-Baden 
	 Tel.: 07221 304-0 
	 www.kongresshaus.de

SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS

ANREISE MIT DEM AUTO:
Autobahn A5, Ausfahrt Baden-Baden	
Richtung „Centrum/Congress“; 
Angaben für Navigationssystem: 
Augustaplatz 10, 76530 Baden-Baden 

Parkmöglichkeiten: 
409 Stellplätze direkt am Kongresshaus 
(Augustaplatz 10, 76530 Baden-Baden; 410 
Stellplätze direkt am Kongresshaus (Lichten-
taler Str. 41, 76530 Baden-Baden); 548 
Stellplätze (Entfernung ca. 10 Gehminuten; 
Kaiserallee, 76530 Baden-Baden)

ANREISE MIT DEM FLUGZEUG:
Ca. 20 Taximinuten (15 Kilometer Entfernung) 
vom Baden-Airport. Anbindung an die fünf 
internationalen Flughäfen Stuttgart, Frankfurt 
am Main, Straßburg, Basel und Zürich

ANFAHRT MIT DEN ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN:
Fahrzeit mit dem Taxi ca. 15 Minuten (7,5 Kilometer Entfernung vom 
Bahnhof). Busverbindung vom Bahnhof Baden-Baden: Haltestelle 
Augustaplatz – Linien 201, 206, 216, 218 (Fahrzeit ca. 16 Minuten)

ZIMMERBUCHUNGEN IN BADEN-BADEN	  
(UNTERSCHIEDLICHE KATEGORIEN)

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29 
schroeder@primecon.eu oder www.primecon.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 3. November 2016. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.

 

Augustaplatz 10 
76530 Baden-Baden 
Tel.: 07221 – 3040 

Fax: 07221 – 304304 
www.kongresshaus.de 

 

 

 
 
 

 
Entfernung nach Stuttgart 110 km, nach Frankfurt 170 km 
und nach Straßburg 55 km.  
Autobahnanbindung über die A8 und A5 dreispurig 
ausgebaut. 
 
Parkmöglichkeiten  
Direkt am Kongresshaus:  
  Congresshaus-Tiefgarage: 410 Stellplätze  
  City-Parkhaus: 360 Stellplätze  
Entfernung ca. 7 Gehminuten:  
  Kurhaus-Tiefgarage: 550 Stellplätze  

   

 
Ca. 20 Taximinuten (15 km Entfernung) vom Baden-
Airport. 
 
Anbindung an die 5 internationalen Flughäfen Stuttgart, 
Frankfurt, Straßburg, Basel und Zürich. 
 

   

 
Ca. 10 Taximinuten (5 km Entfernung) vom Bahnhof.  
 
Busverbindung vom Bahnhof Baden-Baden: 
Linie 201, Haltestelle Augustaplatz 
 
Entfernung zur Fußgängerzone: 200m  
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. 

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die 
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedizin 
im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstudium 
(z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei 
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und 
Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht 
haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurücker  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din  -
gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstal-
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

FORTBILDUNGSPUNKTE    
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV vom 23.09.05 einschließ-
lich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der 
DGZMK vom 24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungs punkte.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 30.06.2016

Hauptsponsoren:



Mehr als  
   Primärstabilität. 
 Der neue konische Standard.  

Die perfekte Symbiose von Design, Material und Oberfläche –  
das Straumann® Bone Level Tapered Implantat:

 ѹ Roxolid® Material – Reduziert die Invasivität mit kleineren Implantaten
 ѹ SLActive® Oberfläche – Entwickelt für maximalen Behandlungserfolg und  

Vorhersagbarkeit
 ѹ Apikal konisch – Exzellente Primärstabilität selbst bei beeinträchtigten  

Knochenverhältnissen
 ѹ CrossFit® Verbindung – Vereinfachte Handhabung, bekannt vom  

Bone Level System

In Kombination mit:

Straumann® Bone Level Tapered Implantat

www.straumann.de/blt
Telefon: 0761/4501 333
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